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 Lehrgangsprofil

Kfz-Technikermeister/in, Teil II
Bereite Dich gezielt auf Teil II der Meisterprüfung zum Kfz-Technikermeister vor. Du vertiefst Dein Wissen in Kfz-Technik,
Auftragsabwicklung und kfz-spezifischer Betriebsführung.

Zielgruppe • Kfz-Mechaniker/in
• Kfz-Mechatroniker/in
• Fachkräfte, die sich auf Teil II der Meisterprüfung im Kfz-Handwerk vorbereiten möchten

Inhalt Der Lehrgang vermittelt fundiert und fachtheoretisch das notwendige Wissen, das Kfz-Technikermeister
heute im Praxisbetrieb benötigen. Damit bereitest Du Dich gezielt auf Teil II der Meisterprüfung vor. Der
Schwerpunkt liegt auf Kfz-Technik, Auftragsabwicklung und kfz-spezifischer Betriebsführung.

Das lernst Du:

• Grundlagen der Kfz-Technik: Werkstoffkunde, Kfz-Elektrik, Kfz-Elektronik, Messtechnik, Pneumatik
und Hydraulik

• Kfz-Technik in Theorie und Praxis: Ottomotor, Dieselmotor, Kupplungen, Wellen, Gelenke,
Getriebe, Fahrwerk, Lenkung, Reifen, Bremsen an Pkw und Lkw, elektrische und elektronische
Fahrzeugsysteme, Zünd- und Gemischaufbereitungssysteme, Fahrerassistenzsysteme,
Sicherheitssysteme, Fahrzeugdiagnose-Systeme und HV-Systeme

• Auftragsbearbeitung: Unfallabwicklung, Reparaturkostenübernahmebestätigung (RKÜ),
Fahrzeugannahme (Direkt-/Dialogannahme), Terminplanung sowie Rechtsfragen in der Kfz-Werkstatt

• Kfz-spezifische Betriebsführung: Betriebswirtschaft, Fachkalkulation, Betriebsorganisation,
Arbeitsschutz, Arbeitsstättenrichtlinien, StVZO und Umweltschutz

Der Meisterbrief ist ein wichtiger Schritt für die berufliche Weiterentwicklung im Kfz-Handwerk und
Voraussetzung für die berufliche Selbstständigkeit. Als Kfz-Technikermeister eröffnen sich Dir vielfältige
Einsatz- und Entwicklungsmöglichkeiten, sowohl als Angestellte/r als auch bei der Führung eines eigenen
Kfz-Meisterbetriebs. Zudem erfüllst Du die Zugangsvoraussetzung zum Studium an einer
Fachhochschule.

Abschluss Zertifikat und Urkunde der Handwerkskammer I Kfz-Technikermeister/in, Teil II

Dein Weg zum Kfz-Meisterabschluss:
Teil I: Berufsspezialist/in für Kraftfahrzeug-Service-Technik
Teil II: Kfz-Technikermeister/in
Teil III: Kaufmännische und rechtliche Kenntnisse
Teil IV: Berufs- und arbeitspädagogische Kenntnisse
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Termine 14.09.2026 – 08.01.2027 : Vollzeit
Mo-Fr: 08.00-15.15 Uhr

02.04.2027 – 07.01.2028 : Teilzeit
Fr, Sa: 07.30-16.00 Uhr + 4 Wochen Vollzeitblock

13.09.2027 – 07.01.2028 : Vollzeit
Mo-Fr.: 07.30 Uhr - 15.15 Uhr

Dauer 585 UE (à 45 Minuten)

Voraussetzung • Gesellenprüfung als Kfz-Mechaniker/in oder Kfz-Mechatroniker/in
• Führerschein Klasse B

Hinweis Anmeldegebühr für Teile I und II: 50,00 EUR

Prüfungsgebühr gem. der Gebührenordnung der Handwerkskammer Konstanz

Weitere Infos Die Anmeldung zum Lehrgang ist nicht identisch mit der Zulassung zur Prüfung. Die Zulassungsanträge
sind an die Abteilung Berufsbildung der Handwerkskammer Konstanz (Tel. 07531/205-0) zu stellen.
Die Platzbestätigung hat nur Gültigkeit in Verbindung mit der Zulassung zur Meisterprüfung.

Zusatzinfo Hinweis: Im Hinblick auf das Fach „Kfz-spezifische Betriebsführung“ wird der Besuch der Kursteile III und
IV vor Beginn von Teil II empfohlen.

Gebühren 3.250,00 € ►förderfähig

Förderung AFBG (Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz)/Aufstiegs-BAföG:
Die Förderung besteht aus Zuschüssen, die nicht zurückgezahlt
werden müssen, kombiniert mit zinsgünstigen Darlehen. Die
Zuschussanteile variieren je nach Fördergegenstand
(Maßnahmenkosten, Unterhaltsbedarf etc.).

Förderfähige Personen sind Personen, die eine
Aufstiegsfortbildung mit anerkanntem Abschluss anstreben, z.B.:
Meisterausbildung, Techniker-Ausbildung oder Fachwirte.

Informieren Sie sich bei Ihrem zuständigen Landratsamt oder
"online" unter www.aufstiegs-bafoeg.de.

Ansprechpartner Nicolina Schilling | +497461/9290-14 | Schilling@bbt-tut.de


